
 

 05.09.2024 

Herzlich willkommen 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Lehrkräfte, 

wir freuen uns riesig, alle Mitglieder der FvAG-Gemeinschaft wiederzusehen und begrüßen Sie 

herzlich im neuen Schuljahr 2024/25. Möge das neue Schuljahr erfolgreich und freudvoll starten. 

Am 09.09.2024 wird kein Nachmittagsunterricht stattfinden (siehe Terminplan der Homepage). 

Die Schülerinnen und Schüler lernen am ersten Schultag ihre „neuen“ Klassen kennen und 

erhalten Stundenpläne sowie alle organisatorischen Hinweise über das Klassenlehrerteam.  

Obwohl die Klassenstufe 9 nur noch 60 Schülerinnen und Schüler umfasst, dürfen wir in diesem 

Schuljahr nochmals drei Klassen bilden. Im nächsten Schuljahr werden wir dann zweizügig 

starten müssen, wenn die Schülerzahl so bleibt. 

Am Dienstag, den 10.09.2024, werden wir um 8:30 Uhr unsere neuen Fünftklässler*innen und 

deren Eltern in der Aula unserer Schule begrüßen. 

Die Eltern unserer neuen Schülerinnen und Schüler bekommen die IServ-Antragsformulare am 

ersten Schultag mit den Büchern ausgehändigt. 

Wenn Sie noch keinen IServ-Elternaccount haben sollten, bitten wir Sie, sich umgehend um die 

Einrichtung zu kümmern. Wir werden zukünftig fast nur noch diesen Informationskanal nutzen, 

um Sie über Schulisches in Kenntnis zu setzen. Formulare erhalten Sie hierzu im Sekretariat. 

Gerne möchte ich Ihnen unsere (neuen) Lehrkräfte vorstellen: 

 Frau Heptner (Deutsch, Geographie Biologie,) – Rückkehrerin aus der Elternzeit 

 Frau Ratzmann (Bildende Kunst, Deutsch) – Rückkehrerin aus der Elternzeit 

 Frau Kossen (Deutsch, Evangelische Religion) 

 Herr Geier (Mathematik, Physik) 

Am Freitag, den 13.09.2024, feiern wir unseren Schuljahresanfangsgottesdienst in der ersten 

Unterrichtsstunde in der Aula. Alle Konfessionen und auch Sie, liebe Eltern, sind willkommen.  

Wer daran nicht teilnehmen möchte, trifft bitte erst zur zweiten Unterrichtsstunde an der Schule 

ein, da der Gottesdienst ungestört stattfinden soll. 

Mit spätsommerlichen Grüßen 

Edeltraud Smolka 


